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Ella Müller (Freiburg): „Anti-Environmentalism. Widerstände gegen Umweltschutz in den USA von 1969 

bis in die frühen 1990er Jahre“  

12.11. Max Remke (Göttingen): „‚Völlig zerrüttet‘ - Eine Geschichte der Ehescheidung im Deutschen Reich 

zwischen den Weltkriegen.“ 

Morten Schulze (Göttingen): „Männlichkeit(en) im Nationalsozialismus. Die NS-Elite im Konflikt 

zwischen Eigen- und Außenanspruch.“ 

19.11. Dr. Cécile Stehrenberger (Erfurt): „Katastrophen, Wissen und Ungleichheit. Zur Geschichte der 

sozialwissenschaftlichen Katastrophenforschung, 1949-1989.“ 

Di, 01.12. PD Dr. Christine von Oertzen (Berlin): „Hand-Werk aus der guten Stube. Preußens Aufstieg zur 

Datenmacht 1860-1914“ PH20 (zus. mit dem Kolloquium Habermas und dem Kolloquium für 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte) 

Mi, 09.12. Prof. Dr. Heinz-Gerhard Haupt (Florenz): „Bedrohte Gesellschaften? Anarchistische Attentate in 

Deutschland, Italien und Frankreich am Ende des 19. Jahrhunderts.“ ZHG 005 (zus. mit dem 

Kolloquium Habermas und dem Kolloquium für Wirtschafts- und Sozialgeschichte) 

17.12. Textdiskussion 

07.01. Felix Bohr (Göttingen): „Eine Lobby für Verbrecher. Offene und verdeckte Hilfe aus der Bundesrepublik 

Deutschland für die NS-Täter Herbert Kappler und die "Vier von Breda" (1949-1989)“  

14.01. Prof. Dr. Nick Stargardt (Oxford): „Wofür kämpften die Deutschen? Zur Mentalitätsgeschichte des 2. 

Weltkrieges“ (zus. mit dem Kolloquium Habermas) 

21.01. Dr. Malte Zierenberg (Berlin): „Fotografische Öffentlichkeit, Mediengesellschaft und Politik in  

Westeuropa und den USA 1880-1945“ 

28.01. Prof. Dr. Fabian Lemmes (Bochum): „Der anarchistische Terrorismus im Deutschen Kaiserreich und in 

der Dritten Französischen Republik.“  

04.02. Dr. Annelie Ramsbrock (Berlin): „Geschlossene Gesellschaft. Leben in westdeutschen Gefängnissen 

(1950-1990)“  

Mi, 10.02. Prof. Dr. Peter Baldwin (Los Angeles): „The Copyright Wars: The European and American Battles over 

Intellectual Property“ ZHG 005 (zus. mit dem Kolloquium Habermas und dem Kolloquium für 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte) 

 


